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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: Erneuerbare Energien sind die Zukunft
Jetzt in eine zeitgemäße Heizung investieren
 „Der alte Kessel tut ja noch“ – allzu oft hören die Energieberater der 
KliBA diese Worte. „Nicht weit genug gedacht“ ist ihre Antwort. 
Denn betagte Heizungsanlagen verbrauchen enorme Mengen an 
Heizöl oder Erdgas und füttern damit das globale CO2-Konto. Wer 
mehr über eine Zukunft mit erneuerbarer Energie wissen will, ist bei 
der unabhängigen KliBA richtig.

Jeder, der in Baden-Württemberg seine Heizungsanlage austauscht, 
muss in der Folge 15 Prozent der Wärmeenergie aus erneuerbaren 
Quellen beziehen. So schreibt es das Erneuerbare-Wärme-Gesetz 
(EWärmeG) vor. Erneuerbare Quellen sind Solarthermie, Holz, Bio-

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

gas, Bioöl und Wärmepumpen. Die Regierung will damit niemanden 
ärgern, sondern erneuerbaren Energien den Weg bereiten und fos-
sile Brennstoffe zugunsten des Klimaschutzes zurückdrängen. 
Denn die Heizung und die Warmwasserbereitung verursachen 
knapp ein Viertel der Treibhausgasemissionen und der Anteil der 
„Erneuerbaren“ ist mit 13 Prozent im Land noch zu niedrig.

Gute Argumente für eine neue Heizung
Hand aufs Herz: Wie alt ist Ihre Heizungsanlage? Je mehr Lenze sie 
zählt, desto höher ist in der Regel ihr Verbrauch. Informieren Sie sich 
über klimafreundliche Alternativen. Neben Solarthermie, einer Wär-
mepumpe oder einer Holzzentralheizung kommen auch der An-
schluss an ein Wärmenetz oder sogar ein kleines Blockheizkraft-
werk in Frage. Welche der Möglichkeiten sich für Ihr Gebäude eig-
nen, schätzt die KliBA bei einer kostenfreien Erstberatung fachlich 
ein. Sie nennt Ihnen auch weitere Erfüllungsmöglichkeiten für das 
EWärmeG.

Wofür Sie sich auch entscheiden: Sie investieren mit einem guten 
Gefühl in die Zukunft und versichern sich gegen steigende Heizkos-
ten. Übrigens: Heizkessel, die älter als 30 Jahre sind, dürfen nach der 
EnEV (Energieeinsparverordnung) nicht mehr betrieben werden. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Kreisveranstaltungen 
bereichern Kultur-
szene auf vielfältige 
Weise

Landrat Stefan Dallinger: Kultur gehört zur öffentlichen Hand 
unabdingbar hinzu. 
Seit jetzt schon 30 Jahren gehören die Kulturveranstaltungen des 
Rhein-Neckar-Kreises zum kaum mehr wegzudenkenden Angebot 
der bildenden und musikalischen Kunst in der Metropolregion, in 
jeder Hinsicht ergänzt dies der Verein Kulturstiftung Rhein-Neckar-
Kreis e.V. Was früher der bundesweit renommierte Atelier- und 
Künstlerführer gewesen ist, heißt seit zwei Jahren „Radiale – Kunst 
im Kreis“. 

Damit will der Kreis nicht nur auf seine regionale Künstlerförderung 
hinweisen, sondern auch auf die Bewegung und die Impulse, mit 
der die aktuelle Kunstszene in die Gesellschaft der Region hinein-
wirkt. 2018 hatten sich erneut 15 Künstlerinnen und Künstler aus der 
Metropolregion Rhein-Neckar mit ihren Arbeiten an vier Orten mit 
jeweils ganz spezifischen Ausstellungskonzeptionen präsentiert. 
Neu hinzugekommen ist die „Radiale – Kunst am Grünen Hang“ im 
Außenbereich des Kulturzentrums Kommandantenhaus Dilsberg. 

Die meist mehrere Monate zu sehende Installation hat sich ebenfalls 
zu einem Besuchermagnet entwickelt. Zudem gab es viele weitere 
Kunstausstellungen in der „Galerie in der GRN-Klinik Weinheim“ 
und in der Reihe „Kunst im Kreisarchiv“ mit namhaften Künstlerin-
nen und Künstlern. 

Lobbacher
Gespräche 

Neustart für europa

Martin Schulz 
& Dominique Odar

Vortrag und Diskussion am 
25.4.2019, 18.30 Uhr
Manfred-Sauer-Stiftung, 
Lobbach, Neurott 20

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 18 (03.05.2019)
ist der Annahmeschluss 
für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 29.04.2019, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Bärbel Reuter (Lobbach) 06226/429002
Romina Beck (Bammental) 06223/8668665
Handy Romina Beck 01525/2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Karfreitag, 19. April
Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52
Am Samstag, 20. und Sonntag, 21. April
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69
Am Ostermontag, 22. April
Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 19.4. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Samstag, 20.4. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Sonntag, 21.4. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22 

Montag, 22.4. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Dienstag, 23.4. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Mittwoch, 24.4. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Donnerstag, 25.4. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787

Eschelbronn
21.4. Frau Maria Keller 95 J. 
22.4. Frau Elisabeth Rieger 80 J. 

Ortsteil Lobenfeld
21.4. Herr Rudolf Napravnik 70 J.
25.4. Frau Marija Cimermann 70 J.
 
Ortsteil  Waldwimmersbach
keine

Mauer
keine

Meckesheim
22.4. Herr Horst Wilhelm Kaus 80 J. 
24.4. Herr Ivan Grgic 70 J. 
25.4. Herr Siegfried Goldberg 75 J. 
26.4. Frau Birge Jonuscheit 75 J. 

Mönchzell: 
keine

Spechbach
keine
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der Metropolregion Rhein-Neckar GmbH (MRN GmbH) erfolgreich 
initiiert und in diesem Jahr an die SRH Hochschule Heidelberg über-
geben wurde, setzt genau hier an. Bis zum 8. Mai 2019 können sich 
die Kindertageseinrichtungen der Region unter www.abenteueres-
sen.de für die nächste Projektrunde bewerben. 15 von ihnen wer-
den ausgewählt – hier wird das Essen ab Herbst 2019 zu einem 
neuen Abenteuer für die gesamte Einrichtung. 

Rund jedes 10. Kind in Deutschland ist zu dick (https://www.kiggs-
studie.de/). Diabetes und andere Erkrankungen sind oft die Folge. 
Um frühzeitig Weichen für eine gesundheitsförderliche Lebensweise 
zu stellen, richtet sich das Projekt „Abenteuer Essen“ an Kinderta-
gesstätten (Kitas) in der Rhein- Neckar-Region. Es gibt neue Impul-
se und hilft, bestehende Aktivitäten rund um das Thema Ernäh-
rungsbildung zu bündeln und dauerhaft in den Alltag zu integrieren. 
Interessierte pädagogische Fachkräfte werden kostenlos zu Beauf-
tragten für Ernährungsbildung geschult und durch Mentorinnen bei 
der Umsetzung sogenannter Abenteuer-Reisen unterstützt. Dabei 
lernen die Kinder von klein auf, Lebensmittel mit allen Sinnen zu 
erleben – von der Herkunft über die Verarbeitung bis hin zum Ver-
zehr. Auch die Eltern werden in das Projekt einbezogen. 

Seit Projektstart haben 88 Kindergärten und Kitas teilgenommen, 300 
pädagogische Fachkräfte wurden zu Beauftragten für Ernährungsbil-
dung qualifiziert, rund 900 Eltern erreicht und 7.000 Kinder für be-
wusste Ernährung begeistert. „Wir freuen uns, dass das Projekt über 
die gesamte Rhein-Neckar- Region hinweg sehr gut angenommen 
wurde und wir ein so positives Feedback der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bekommen haben“, berichtet die bisherige Projektleiterin 
Anika Dornieden von der MRN GmbH. Nach der gelungenen Initial-
phase übernimmt die SRH Hochschule Heidelberg die Trägerschaft 
für das ernährungspädagogische Projekt. „Unser Ziel ist es, gemein-
sam mit starken Partnern aus guten Ideen vorbildliche Projekte zum 
Wohle der Region zu entwickeln. Bei ‚Abenteuer Essen‘ ist dies her-
vorragend gelungen. Wir freuen uns, das Projekt nun in vertrauens-
volle Hände zu übergeben“, erklärt Dr. Christine Brockmann, Ge-
schäftsführerin der Metropolregion Rhein-Neckar GmbH. Sie gibt 
„Abenteuer Essen“ mit einem guten Gefühl an die SRH Hochschule 
Heidelberg ab, die Ansprechpartnerin: Ludwig-Guttmann-Straße 6 
Telefon 06221 88-3949 Janna von Greiffenstern 69123 Heidelberg 
Telefax 06221 88-1447 Pressereferentin www.hochschule-heidelberg.
de E-Mail:Janna.vonGreiffenstern@srh.de von Anfang an in das Pro-
jekt eingebunden war. „Wir legen großen Wert darauf, dass dieses 
Projekt nachhaltig ist – wir wollen das Ernährungsbewusstsein bei 
Kindern und Eltern langfristig verankern“, betont die neue Projektlei-
terin Prof. Dr. Annette Schneider von der SRH Hochschule Heidel-
berg, die im Studiengang Kindheitspädagogik lehrt. Die Projektkoor-
dination an der SRH übernimmt Verena Räsener, Ökotrophologin und 
Schulungsleitung bei „Abenteuer Essen“. Sie promoviert zu diesem 
Thema und bestätigt: „Es freut uns, dass die positiven Veränderun-
gen durch Abenteuer Essen auch wissenschaftlich nachweisbar sind.

Für das Kita-Jahr 2019/20 können sich Einrichtungen aus allen 15 
Stadt- und Landkreisen der Metropolregion Rhein-Neckar kostenfrei 
bewerben. Bewerbungsfrist: 8. Mai 2019. Alle Infos unter www.aben-
teueressen.de. Die Auswahl der Einrichtungen erfolgt im Juni, die 
gemeinsame Auftaktveranstaltung im September dieses Jahres. 

Ermöglicht wird das Projekt durch die Unterstützung folgender 
Sponsoren & Förderer: 
BASF SE, BKK Pfalz, DAK-Gesundheit, FUCHS PETROLUB SE, 
Heinrich-Vetter-Stiftung, IKK classic, IKK Südwest und pronova BKK. 
Weitere Partner sind Rhein-Neckar-Kreis und Metropolregion Rhein-
Neckar GmbH.

Die Kunstpräsentationen alternieren mit dem Schwerpunkt Musik, 
wie er 2019 wieder im Kulturprogramm zu finden ist. Neben den 
siebten Sunnisheimer Klaviertagen in der Stiftskirche in Sinsheim 
wird im anderen Kulturzentrum des Rhein-Neckar-Kreises, im Kom-
mandantenhaus Dilsberg, mit der 15. Auflage der Dilsberger Kam-
mermusiktage ein kleines Jubiläum gefeiert. Die Auftritte des Kna-
benchors Dubna, das „PopCamp Dilsberg“ sowie die Fortsetzung 
des 2018 erstmals aufgelegten Formats „Music & Poetry“ demons-
trieren nicht nur die Förderung des Nachwuchses, sondern auch die 
gelungene Mischung beim kulturellen Angebot. Und im musikali-
schen Angebot in der Region dürfen natürlich die Highlights der 
jährlichen Schlossparkserenade in Angelbachtal-Eichtersheim so-
wie das Adventskonzert der Jungen Philharmonie Rhein-Neckar 
nicht fehlen. Ein weiterer hervorragender musikalischer Botschafter 
des Kreises ist das Rhein-Neckar Jazz-Orchester. 

Immer wieder für Aufsehen sorgen die historischen Ausstellungen 
im Kreisarchiv in Ladenburg, wie etwa die beiden mit alten europä-
ischen Karten und mit Landkarten, die die Entwicklung der Rhein-
Neckar-Region gezeigt haben. Aktuell zu Ende gegangen ist die 
Ausstellung mit Porträt- und Landschaftsbildern des in der NS-Zeit 
verbotenen Journalisten und Künstlers Emil Stumpp. Zwei große 
Buchprojekte haben ebenfalls Aufmerksamkeit erregt. „Unsere 
Schicksalsjahre 1944/45“ zum Ende des Zweiten Weltkriegs, eine 
Kooperation mit der Rhein-Neckar-Zeitung, und das Grundlagen-
werk „Sakrale Kunst im Rhein-Neckar-Kreis“, das alle 210 evangeli-
schen und katholischen Kirchen sowie die Andachtsräume der krei-
seigenen Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen und eine nicht er-
wartete Vielfalt an sakraler Kunst aus mehr als 1.600 Jahren 
Geschichte vorstellt, erfreuen sich großer Nachfrage. 

Landrat Stefan Dallinger ist den Kreisrätinnen und Kreisräten sehr 
dankbar, dass sie die Kultur in der nun zu Ende gehenden Wahlpe-
riode engagiert unterstützt haben, denn dieses breit angelegte Kul-
turprogramm hat in den vergangenen fünf Jahren einmal mehr Maß-
stäbe gesetzt und die Kulturszene bereichert. „Kultur gehört zur 
öffentlichen Hand unabdingbar hinzu und ist einer der Standortfak-
toren des Rhein-Neckar-Kreises“, so sein Credo. Um sie nachhaltig 
zu fördern, brauche es die Zustimmung des Kreistags, der zu diesen 
Aktivitäten steht. Übrigens: Umfassend über die kulturellen Angebo-
te informiert die Homepage www.kultur-im-kreis.net.

Im Rahmen seiner regionalen Künstlerförderung beschreitet der Rhein-
Neckar-Kreis auch neue Wege – wie hier mit der „Kunst am Grünen 
Hang“ auf dem Dilsberg. (Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

„Abenteuer Essen“:  
Frühkindliche Ernährungsbildung in der 
Metropolregion Rhein-Neckar 
Das Projekt zur Ernährungsbildung für Kindertageseinrichtungen in 
Rhein-Neckar geht unter neuer Trägerschaft in die sechste Runde. Die 
Bewerbung ist bis zum 8. Mai unter www.abenteueressen.de möglich. 
„Bist du dumm? Ich bin doch nicht grün innen!“ Schon im Alter von 
vier Jahren bildet sich eine Vorstellung der Kinder, wie das Essen 
sich durch den Körper bewegt, und so zeichnen sie bereits die ers-
ten Andeutungen eines sackartigen Magens, später auch der Spei-
seröhre in einen Körper ein. Entdeckergeist, Neugier und Begeiste-
rungsfähigkeit für sich selbst und die Umwelt sind Eigenschaften, 
die eine nachhaltige Ernährungsbildung mit großem Spaßfaktor 
unterstützen. Das Projekt „Abenteuer Essen: Frühkindliche Ernäh-
rungsbildung in der Metropolregion Rhein-Neckar“, das 2014 von 
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Termine & Veranstaltungen 
Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Die jährlich stattfindende Wildkräuterwande-

rung des Naturheilvereins findet am Gründonnerstag statt. Am Don-
nerstag, dem 18. April 2019 treffen sich die Teilnehmenden um 
13.30 Uhr am Schützenhaus in Spechbach, Verlängerung der Hir-
tenstraße. Der Kräuter - und Gewürzkoch Dieter W. Schlupp aus 
Brühl wird den fast 30 angemeldeten Personen einen Workshop der 
besonderen Art anbieten. Erst werden Kräuter gesammelt, dann 
wird gemeinsam in der Spechbacher Hallenküche gekocht und 
dann fein und urgesund genossen.
Am Dienstag dem 30. April 2019 findet ab 19.30 Uhr das Jahresk-
reisfest „Wir feiern Walpurgis“ mit den Referentinnen Katja Jenne 
aus Hoffenheim und Birgit Ruhe-Püll aus Spechbach statt. Die Ver-
anstaltung findet im Antoniushof in Wiesenbach in der Hauptstr. 77 
statt. Eine Anmeldung ist erforderlich bei Birgit Ruhe Püll unter der 
E-Mail-Adresse praxis@birgit-ruhe.de statt.
Näheres finden Sie in unserem aktuellen Programmheft oder unter 
www.NHV-Spechbach.de.

Sonstiges
Beginn der Instandhal-
tungsmaßnahmen auf der 
110-kV-Leitung Leimen - 
Hüffenhardt, LA 1250 

Die Netze BW GmbH, Stuttgart, hat die Firma Omexom Hochspan-
nung GmbH, Westliche Gewerbestraße 7, 75015 Bretten-Gölshau-
sen mit der Durchführung der Leitungsbauarbeiten beauftragt. 

Mit den Arbeiten auf der 110-kV-Leitung Leimen - Hüffenhardt wird 
ab dem 22. April 2019 begonnen. Für die Arbeiten werden ca. 30 
Wochen benötigt. Voraussichtlich wird die Baumaßnahme bis Ende 
November 2019 abgeschlossen. Die geplanten Freileitungsarbeiten 
werden u.a. im Bereich der Gemarkungen Mauer, Meckesheim, 
Mönchzell sowie Spechbach stattfinden.

Vor dem Betreten der einzelnen Grundstücke wird sich die örtliche 
Bauleitung mit den Grundstückseigentümern/Bewirtschaftern in 
Verbindung setzen. Um die Flur- und Wegeschäden und Verunrei-
nigungen so gering wie möglich zu halten, ist die beauftragte Firma 
zu höchster Sorgfalt angewiesen. Nach Abschluss der Arbeiten wer-
den evtl. aufgetretene Schäden aufgenommen und behoben und 
die Betroffenen entschädigt. Netze BW GmbH, Stuttgart

Volksbank Neckartal
VR-Primax-Ausflug in den Kinderspielplanet OleOle 
Mannheim 
Einen tollen Tag erlebten fast 90 VR-Primax-Clubber im Alter von 6-9 
Jahren am Samstag, 06. April 2019 bei dem Besuch des Kinderspiel-
planet OleOle in Mannheim. Auf einer Fläche von über 3000m² konn-
ten die Kinder die verschiedenen Spielmöglichkeiten, wie zum Bei-
spiel den Klettervulkan oder die Riesenrutsche nutzen und sich so 
richtig austoben. Zwischendurch stärkten wir uns mit Nuggets, Pom-
mes und Pizza, bevor es dann zum Abschluss noch ein Slush-Eis als 
Nachtisch gab. Erschöpft aber voller Begeisterung über den großar-
tigen Ausflugstag ging es dann mit dem Bus zurück nach Hause.

Amtsblatt Elsenztal

Fachtag unter dem Titel „Unsere Kinder –  
unsere Zukunft!“ in Mühlhausen 
Der Rhein-Neckar-Kreis und die Gemeinde Mühlhausen laden ein zu 
einem Fachtag unter dem Titel „Unsere Kinder – unsere Zukunft!“. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 8. Mai, von 13 bis 17 Uhr im 
Bürgersaal (Schulstraße 6 in 69242 Mühlhausen) statt und richtet 
sich an Fachkräfte der Sozialen Arbeit sowie an bürgerschaftlich En-
gagierte jeden Alters, die mit dem Bereich Soziales zu tun haben. 
„Die Zusammenarbeit mit den Kommunen ist wesentlicher Baustein 
der Frühen Hilfen, um junge Familien in ihren Lebensräumen zu 
erreichen. Für diese verstärkte Zusammenarbeit brauchen wir die 
Städte und Gemeinden, um die bestehenden Angebote der Frühen 
Hilfen einerseits zu erhalten und andererseits weitere gemeinsame, 
niedrigschwellige Konzepte zu entwickeln“, berichtet die Leiterin 
des Kreisjugendamtes, Susanne Keppler. Nach den erfolgreichen 
Fachtagen des letzten Jahres in Schwetzingen und Eberbach findet 
daher am 8. Mai in Mühlhausen eine dritte Fachveranstaltung statt. 
Die Abteilung Frühe Hilfen im Jugendamt Rhein-Neckar-Kreis nimmt 
dabei gemeinsam mit der Gemeinde Mühlhausen die Lebenswelten 
ihrer Familien und Kinder in den Blick. Ziel ist es, werdende Eltern 
und junge Familien im Zusammenwirken mit aktiven Bürgerinnen 
und Bürgern präventiv und nachhaltig zu unterstützen. 
Bereits im vergangenen Jahr wurde dieser Prozess im Rahmen der 
Sozialen Agenda des Rhein-Neckar-Kreises angestoßen. Erste Er-
folge aus den Fachtagen mit der Stadt Schwetzingen und Eberbach 
sind bereits durch eine Angebotserweiterung mit einem Willkom-
mensfrühstück für Eltern und Kinder im Alter von 0 bis 6 Monaten 
der Frühen Hilfen zu verzeichnen. 
Viele Eltern von heute verfügen aus den verschiedensten Gründen 
nicht mehr selbstverständlich über familiäre Unterstützung und „hel-
fende Hände“ wie das in früheren Zeiten der Fall war. Aus diesem 
Grund möchte die Gemeinde Mühlhausen mit Bürgermeister Jens 
Spanberger an der Spitze die Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
intensivieren, um möglichst frühzeitig bewährte Angebote der Frü-
hen Hilfen für ihre jungen Familien einsetzen zu können. Hierbei 
wollen die beiden Partner im Hinblick auf die Gemeinde einen ge-
nerationenübergreifenden Ansatz entwickeln, vom dem junge Fami-
lien und Kinder ebenso profitieren wie ältere Menschen. 
Vor allem Unterstützungsangebote für Familien mit Kindern im Alter 
von 0 bis 3 Jahren wie Familienzentren/Begegnungsstätten, Eltern-
Kind-Treffs, Elternkurse, Baby-Willkommen-Besuchsdienste oder 
Wegweiser für frischgebackene Eltern sollen am Fachtag in den Blick 
genommen werden. In der Gemeinde tätige Fachkräfte der Sozialen 
Arbeit und bürgerschaftlich Engagierte jeden Alters sollen Anregun-
gen erhalten, wie sie ihre Zusammenarbeit zukünftig verstärken kön-
nen, um die guten, bereits bestehenden Angebote für frischgebacke-
ne Eltern zu erweitern. Denn wie heißt ein altes afrikanisches Sprich-
wort? „Es braucht ein ganzes Dorf, um Kinder zu erziehen.“ 

Anmeldungen sind bis 26. April an Christiane Astor, Telefon 
06221/522-2189, E-Mail christiane.astor@rhein-neckar-kreis.de, 
möglich.

Wanderausstellung  
„Archäologie – Landwirtschaft – Forstwirtschaft“
Der Rhein-Neckar-Kreis lädt zum kostenlosen Besuch der Wander-
ausstellung „Archäologie – Landwirtschaft – Forstwirtschaft: Wege 
zur integrativen Nutzung von Bodendenkmalen in der Kulturland-
schaft“ in das Landratsamt in Heidelberg (Kurfürsten-Anlage 38 – 
40, 69115 Heidelberg) ein. Die Eröffnung findet am Donnerstag, 9. 
Mai, 17 Uhr, statt.  Das Land Baden-Württemberg besitzt ein überaus 
reiches archäologisches Erbe. Zahlreiche Bodendenkmale liegen in 
land- und forstwirtschaftlich intensiv bewirtschafteten Gebieten und 
sind in ihrem Erhalt stark gefährdet. Diesem Thema hat sich eine 
ressortübergreifende Arbeitsgemeinschaft angenommen. 

Mit 15 Ausstellungsbannern führt die Ausstellung des Landesamts 
für Denkmalpflege in die Thematik ein, zeigt Fallbeispiele aus der 
Region und stellt gemeinsame Schutzstrategien unter Beteiligung 
der verschiedenen Fachbereiche von Denkmalpflege, Land- und 
Forstwirtschaft, Flurneuordnung, Natur- und Bodenschutz vor. 

Die Ausstellung ist bis zum 11. Juni 2019 im Landratsamt zu sehen. 
Der Eintritt ist frei. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sowie 
Schulklassen sind herzlich eingeladen.
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Ihre Gemeindeverwaltung wünscht Frohe Ostern
Marco Siesing, 
Bürgermeister

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen

Marktplatz-
brunnen 
österlich 
geschmückt. 
Dank an Hei-
mat- und 
Verkehrsverein.
Seit über 10 Jahren 
machen sich jetzt 
schon Elfi Heilmann 
und Gerda Hefner in 
der vorösterlichen 
Zeit ans Werk, um 
den Marktplatzbrun-
nen mit dem Oster-
schmuck zu verse-

hen. Momentan sind sie die einzigen, die sich darum kümmern. Es 

waren auch schon mal mehr Frauen, die sich daran beteiligten. Im 
Keller wird die Arbeit verrichtet, die man nicht sieht. Grünzeug wird 
geschnitten, bunte Ostereier werden zu einer Kette zusammengefügt 
und Schleifen werden gebunden. An einem Vormittag letzter Woche 
konnte dann dem Brunnen die dekorative Krone aufgesetzt werden, die 
ihn über Ostern jetzt zieren wird. Bürgermeister Marco Siesing eilte aus 
seinem Dienstzimmer herunter, um sich bei den fleißigen Damen zu 
bedanken und den kleinen aber wichtigen Beitrag zur Dorfverschöne-
rung zu würdigen. „Herzlichen Dank allen Beteiligten für ihre Arbeit. Ich 
wünsche Ihnen, Ihren Familien und Freunden sowie allen Eschelbron-
nerinnen und Eschelbronnern ein frohes Osterfest und wunderbare 
Feiertage“, so der Bürgermeister. Für das nächste Jahr werden neue 
Helferinnen gesucht. Wer Lust hat, mitzumachen, kann sich gerne bei 
Elfi Heilmann (Tel. 41624) oder bei Gerda Hefner (Tel. 970313) melden. 

Baustellen in Eschelbronn
Seit Wochen herrscht große Betriebsamkeit an verschiedenen Baustel-
len im Ort. Aktuell sind dies zum größtenteils die Arbeiten im Rahmen 
des Breitbandausbau der BBV Rhein-Neckar. Seitens der ausführenden 
Firma Fiberx/Telsita haben wir die Mitteilung erhalten, dass über die 
Osterferien keine Aktivitäten erfolgen werden. Ab Ende April ist aber mit 
größeren Asphaltarbeiten zu rechnen. Damit sollen u.a. die provisori-
schen Gehwege (mit Schotter aufgefüllt) als Gefahrenquelle beseitigt 
werden. Sollte es im Rahmen dieser Bauarbeiten zu Beschädigungen 
oder Problemen bei privaten Anliegern kommen, kann seitens der Ge-
meinde der Kontakt mit der ausführenden Baufirma vermittelt werden. 
Unabhängig davon ist aktuell  unser  Bauhof  mit  der  Beseitigung  von  
Wasserrohrbrüchen, auch während der Nacht, stark eingespannt. Wir 
bitten alle von diesen Maßnahmen Betroffenen um Verständnis. 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender
So. 21.04.
2019
8.00 Uhr

Ev. Kirchen-
gemeinde

Osterfrühstück Ev. Gemein-
dehaus, 

Sa. 27.04. 
2019

Tennisclub e.V. Saisoneröffnung Sportanlage 
TC

So. 28.04. 
2019

Sellemols 
Theaterleit 

Jubiläumsveran-
staltung „30 Jahre 
Sellemols Theater- 
leit“„Theater, Kino, 
Café, Bilder“

Alte Schule, 
Schulstraße 
 

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2019
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus 
20.! 26.! 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 

 24.! 

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Mai 2019

2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 

3.!/16./ 31.! 4.!/17. 9./23. 6. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 

3.!/16./ 31.! 7./21. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Quelle: www.piqza.de. 

Bürgermeister Marco Siesing bedankte sich bei den 
Mitgliedern des Heimat- und Verkehrsvereins für das 
Schmücken des Marktplatzbrunnens

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 18 (03.05.2019) ist der Annah-
meschluss für Ihre Textbeiträge auf Montag, 

29.04.2019, 10.00 Uhr, vorverlegt

Ihr Verlag

Wir bitten um Beachtung !
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Gemeinde 
Eschelbronn 

Landkreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und 
für die Wahl des Gemeinderats und des Kreistags sowie die Erteilung von Wahl-
scheinen für diese Wahlen am 26. Mai 2019 
 

Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl 
- und gleichzeitig finden in der Gemeinde Eschelbronn die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats und Wahl 
des Kreistags - statt. 
 

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen - für den Wahlbezirk der Gemeinde Eschelbronn 
werden in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während der allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten [Bürgermeisteramt Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn, Zimmer 1, Ein-
wohnermeldeamt, barrierefrei]. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahl-
schein für diese Wahlen hat. 

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem 
2.1 Wahl des Gemeinderats 
 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 

verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  

 

2.2 Wahl des Kreistags 
Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Ge-
meinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der 
aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem An-
trag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie 
über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlbe-
rechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

  
 

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen. 
Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum 
Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 
Eschelbronn eingehen. 

 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschel-
bronn, Zimmer 1, Einwohnermeldeamt (barrierefrei) bereit. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl (vgl. Nr. 1), spätestens am Freitag, 10. Mai 2019 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde [Bürgermeisteramt 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn, Zimmer 1, Einwohnermeldeamt] Einspruch einlegen (bzgl. Euro-
pawahl) bzw. einen Antrag auf Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen. 
Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden. 

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahlbenach-
richtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausü-
ben kann. 
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Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch 
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 

5. Wahlschein 
5.1  Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im Landkreis [Rhein-Neckar-Kreis] 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Landkreises  
  oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5.2  Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahlschein 
angegebenen Gebiets  

  oder durch Briefwahl wählen. 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis  
 Europawahl 

bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat, 

 Kommunalwahlen 
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen, 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
 bei der Europawahl 

die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat, 
 bei den Kommunalwahlen 

die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis 
zum 10. Mai 2019 versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen. 

 

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl  
 

 bei der Europawahl  
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 
EuWO, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO entstanden ist; 
bei den Kommunalwahlen  
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstan-
den ist. 
 

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes ge-
langt ist. 

zu 
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,  

24. Mai 2019, 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn, Zimmer 1, 
Einwohnermeldeamt (barrierefrei) mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

zu 
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen Grün-

den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen 
roten Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag.  

 Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merk-
blatt für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite des 
Wahlscheins enthalten die für den Wähler notwendigen Informationen 6). 

7.1 Briefwahl für die Europawahl 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei der Eu-

ropawahl“, 
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- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen 

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern, 
- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum-

schlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl". 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist  
im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen; 

 im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahl-
scheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingehen. 
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe 
absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl). 
Der Wahlbriefe für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von Deutsche Post AG unentgeltlich befördert. 
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von Deutsche Post AG unentgeltlich befördert. 

 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

Ort, Datum 

Eschelbronn, den 18.04.2019 
 

 
Bürgermeisteramt 
 
 

Marco Siesing 
Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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apfel, der in Deutschland weit verbreitet ist. Die Kinder durften sich 
die Apfelsorte heraussuchen und übereinstimmend entschied man 
sich für diesen Apfel. 

Die wichtigsten Schritte beim Setzen eines Apfelbaumes erklärte der Streuobstpäd-
agoge Peter Martin den Schülerinnen und Schülern der Schlosswiesenschule

Als Standort entschied man sich für einen hellen und sonnigen 
Platz, damit die Bäume gut gedeihen können. Mit dem Spaten wur-
den zwei Löcher ausgehoben, die mindestens so tief und breit wie 
der Wurzelballen der Bäume sein mussten. Vor dem Einsetzen der 
Bäume in das Loch wurden noch beschädigte Wurzelteile entfernt 
und dann musste vor allem darauf geachtet werden, dass die Bäu-
me gerade sitzen. Ein gutes Augenmaß war dafür erforderlich.

Damit die frisch gesetzten Bäume bei starken Windböen nicht um-
kippen, wurden sie an einem Holzpfahl noch festgebunden. Die 
Löcher wurden wieder mit Erde gefüllt, dazu gab es noch eine „Spe-
zialmischung“, die Peter Martin vorbereitet hatte. Die Erde musste 
wieder festgetreten werden, damit sich die Hohlräume schließen. 
Die letzte Arbeit beim Setzen der Bäume war dann das gute Wäs-
sern, das außerordentlich wichtig ist.

Da in unmittelbarer Nähe zu den neuen Bäumen ein alter und abge-
storbener Baum stand, wurde dieser noch entastet und so bearbei-
tet, dass er als Unterkunft für Insekten noch nützliche Dienste erwei-
sen kann.

Die Schüler und Lehrer bedankten sich bei Peter Martin für seine 
eindrucksvollen Schilderungen und wanderten beladen mit vielen 
Eindrücken zurück zur Schule.

Förderverein der Realschule Waibstadt e.V.
Zur außerordentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins 
der Realschule Waibstadt e.V. ergeht form- und fristgerecht die fol-
gende Einladung mit Tagesordnung:

Einladung:
Zur außerordentlichen Mitgliederversammlung zur Neufassung der 
Satzung werden alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins 
herzlich eingeladen.

Donnerstag, den 09. Mai 2019
um 19.00 Uhr in der Aula der Realschule

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit
3. Vorstellung und Genehmigung der Tagesordnung
4. Neufassung der Satzung
 § 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr / § 2 Zweck des Vereins / § 3 Ziel 

des Vereins / § 4 Gemeinnützigkeit / § 5 Mitgliedschaft / § 6 Or-
gane des Vereins / § 7 Mitgliederversammlung / § 8 Vorstand / 
§9 KassenprüferInnen / § 10 Satzungsänderungen / § 11 Nieder-
schriften / § 12 Auflösung / § 13 Haftung / § 14 Datenschutz / § 
15 Bildrechte / § 16 Inkrafttreten der Satzung

5. Abstimmung über die Satzung
6. Sonstiges
7. Schließen der Versammlung und Verabschiedung

Die Vorstandschaft

Die auf der Tagesordnung vorgesehene Neufassung der Satzung 
kann zu den Sprechzeiten des Sekretariates der Realschule Waib-

Energiespartipp 
Erneuerbare Energien sind die 
Zukunft
Jetzt in eine zeitgemäße Heizung in-
vestieren
Ein Service Ihrer Gemeinde 
Eschelbronn

„Der alte Kessel tut ja noch“ - allzu oft hören die Energieberater der 
KliBA diese Worte. „Nicht weit genug gedacht“ ist ihre Antwort. 
Denn betagte Heizungsanlagen verbrauchen enorme Mengen an 
Heizöl oder Erdgas und füttern damit das globale CO2-Konto. Wer 
mehr über eine Zukunft mit erneuerbarer Energie wissen will, ist bei 
der unabhängigen KliBA richtig.

Jeder, der in Baden-Württemberg seine Heizungsanlage austauscht, 
muss in der Folge 15 Prozent der Wärmeenergie aus erneuerbaren 
Quellen beziehen. So schreibt es das Erneuerbare-Wärme-Gesetz 
(EWärmeG) vor. Erneuerbare Quellen sind Solarthermie, Holz, Bio-
gas, Bioöl und Wärmepumpen. Die Regierung will damit niemanden 
ärgern, sondern erneuerbaren Energien den Weg bereiten und fos-
sile Brennstoffe zugunsten des Klimaschutzes zurückdrängen. 
Denn die Heizung und die Warmwasserbereitung verursachen 
knapp ein Viertel der Treibhausgasemissionen und der Anteil der 
„Erneuerbaren“ ist mit 13 Prozent im Land noch zu niedrig.

Gute Argumente für eine neue Heizung
Hand aufs Herz: Wie alt ist Ihre Heizungsanlage? Je mehr Lenze sie 
zählt, desto höher ist in der Regel ihr Verbrauch. Informieren Sie sich 
über klimafreundliche Alternativen. Neben Solarthermie, einer Wär-
mepumpe oder einer Holzzentralheizung kommen auch der An-
schluss an ein Wärmenetz oder sogar ein kleines Blockheizkraft-
werk in Frage. Welche der Möglichkeiten sich für Ihr Gebäude eig-
nen, schätzt die KliBA bei einer kostenfreien Erstberatung fachlich 
ein. Sie nennt Ihnen auch weitere Erfüllungsmöglichkeiten für das 
EWärmeG.

Wofür Sie sich auch entscheiden: Sie investieren mit einem guten 
Gefühl in die Zukunft und versichern sich gegen steigende Heizkos-
ten. Übrigens: Heizkessel, die älter als 30 Jahre sind, dürfen nach 
der EnEV (Energieeinsparverordnung) nicht mehr betrieben werden. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - kostenfrei und 
unverbindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 09.05.2019 zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
Draußen in der Natur mit dem Streuobst-
pädagogen Peter Martin

Schülerinnen und Schüler der Klassen 3a und 3b werden seit ge-
raumer Zeit vom ausgebildeten Streuobstpädagogen Peter Martin 
regelmäßig besucht. Der vermittelt ihnen interessante Dinge aus der 
Natur, nicht nur theoretisch im Unterricht, sondern auch hautnah 
draußen auf Feld und Flur.
Im Herbst des vergangenen Jahres wurden auf einer Streuobstwie-
se auf dem Kallenberg Äpfel eingesammelt und zu einem herrlichen 
Apfelsaft gepresst. Das schmackhafte Getränk wurde sogleich 
durch die Kinder bewertet, die dann ihren eigenen „Süßmost des 
Jahres“ kürten.
Im Winter wurden in Teamarbeit vier Vogelnistkästen gebaut, das 
„Menue“ des Vogelfutters wurde zusammengemischt und Peter 
Martin hatte bei der Befüllung der Nistkästen mit diesem Futter den 
Kindern einiges zu den Fressgewohnheiten der Vögel zu erzählen.
Jetzt im Frühjahr, wo die Natur wieder erwacht, stand das Setzen 
von zwei jungen Apfelbäumchen im Mittelpunkt der Unterrichtung. 
Zusammen mit den Klassenlehrerinnen Pia Kleitsch und Karin Mül-
ler ging es hinaus in Richtung der alten Fuchsbauten, wo am 
Wegesrand zwei Bäumchen der Sorte „Weißer Winterglockenapfel“ 
gesetzt wurden. Dieser Apfel ist ein säuerlich erfrischender Winter-
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stadt (montags bis freitags von 8.30 h bis 12.00 h) eingesehen wer-
den. Bei Fragen wenden Sie sich bitte per Mail an foerderverein@
realschule-waibstadt.de .

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn
Am 14.04. ging es um 15.30 Uhr gegen den Tabellen 15. 
SV Rohrbach II auf dem Kallenberg
Hier sollten 3 Punkte eingefahren werden. Natürlich mit 
der Unterstützung der Zuschauer.

Bedingt durch das eher bescheidene Wetter und dem Heimspiel der 
TSG Hoffenheim war der 12. Mann leider nicht vollständig auf dem 
Kallenberg. Vorab - Alexander Schort hatte es beim letzten Spiel gegen 
den FV Elsenz ins Team der Woche geschafft - bereits zum 3. Mal - 
Glückwunsch. Auch 3. Mal waren bereits Mike Sauer und Matthias 
Keidel im Team der Woche vertreten. Aber zum Spiel vom letzten Sonn-
tag. Es begann recht schwach und wurde so über die gesamte Spiel-
zeit nicht wirklich besser. Danke an die Zuschauer die bis zum bitteren 
Ende ausgeharrt haben. Es gibt leider nicht wirklich viel zu berichten.

Die Abwehr um Sebastian Baumgartner und Mike Sauer, und hier 
besonders heraus zu heben Keeper Matthias Keidel, hielten die 0 
hinten. Die leider immer wieder mal wackelte. Knipser Nicolas Hup-
pert erzielte in der 85. Minute, durch Vorarbeit von Andreas Dinkel, 
den Siegtreffer. Das war es aber dann schon - einen Leistungsun-
terschied konnte nicht erkannt werden. OK - es gibt einige Verletzte 
- mit Justus Hartmann, Daniel Pöhnl, Patrick Beck Tim Haißer 
Kammauf und denen die beruflich / schulisch bedingt nicht zum 
Training / Spiel können. Es soll keine Entschuldigung für die Leis-
tung sein - aber muss auch berücksichtigt werden. Wie heißt es so 
schön - Mund abputzen und weiter

Am 17.04. ging es bereits gegen den Tabellen 4. die TG Sinsheim 
- das Ergebnis lag leider erst nach Redaktionsschluss vor - wird 
noch nachgetragen. Eine Leistungssteigerung sollte definitiv ein 
MUSS sein.

Am 22.04. geht es dann gegen den Tabellennachbarn die SpG An-
gelbachtal die gegen den Tabellenführer (SV Gemmingen) ein 1 : 1 
erreichen konnte. Sind wir mal gespannt - aber auch hier ist ein et-
was höheres Niveau erforderlich.

Beim FC ist halt immer etwas los - 1. Mai - der FC lädt ein. Natürlich 
nicht nur für die Einheimischen - gerne sind auch Ausflügler aus den 
Nachbar Gemeinden gesehen - schon jetzt einmal ein recht herzli-
ches Willkommen.

Jugendabteilung 
Rückblick:
SG Waibstadt : D1-Jugend 1 : 4
JSG Hilsbach/ Weiler/ Waldangelloch : E-Jugend 2 : 2
B-Jugend : JSG Rohrbach/ SNH 0 : 1
A-Jugend : JSG Steinsberg 2 Flex 7 : 1

Vorschau:
Samstag, 27.04.2019
13.00 Uhr  A-Jugend : TSG 1899 Hoffenheim 2
15.00 Uhr  JSG Neckarbischofsheim/ Helmstadt/ Bargen : B-Jugend

TV 1902 Eschelbronn
Josef Raab für 50. Sportabzeichen geehrt
Der Sportkreis Sinsheim lädt jedes Jahr Sportabzei-
chenbewerber mit runden Zahlen zu einem Ehrungs-
abend ein. In diesem Jahr waren vier Mitglieder des 

TV Eschelbronn unter den Geehrten. Spitzenreiter mit 50 errunge-
nen Sportabzeichen ist Josef Raab, der mit 83 Jahren seine Fitness 
unter Beweis stellt und noch lange weiter machen möchte. Für 25 
Sportabzeichen wurde sein Sohn Gerald Raab ausgezeichnet und 
für 10 Sportabzeichen wurden Petra Huber und Markus Prieschl 
geehrt. Sportabzeichen-Obmann Armin Kösegi bezeichnete das 
Sportabzeichen als einen Orden, den man verdienen muss, auf-
grund von Leistungen, die eine gewisse Fitness erfordern. Er über-
reicht allen Geehrten eine Urkunde und der Sportkreis bedankte 
sich bei allen Sportabzeichen-Jubilaren im TV-Heim mit einem Im-
biss, der vom Küchenteam des TV zubereitet wurde. Ein herzliches 
Dankeschön an die Helfer in Küche und Ausschank.

Bild: von links: Armin Kösegi, Josef Raab, Petra Huber, Gerald Raab

TV Eschelbronn / Abteilung Handball
Ergebnisse vom Wochenende:
SG HD-Kirchheim -  SG Damen 32:21

Berichte:
SG Damen vergeben große Chance auf den Klassenerhalt
Am vergangenen Sonntag traten die SG Damen zum „4-Punkte 
Spiel“ gegen den Tabellennachbarn SG Kirchheim an. Der Sieger 
an diesem Tag könnte den Klassenerhalt noch aus eigener Hand 
schaffen, sodass man sich auf ein extrem schweres Spiel einstellte. 
In der Anfangsphase zeigte sich, dass beide Mannschaften auf Au-
genhöhe agierten. Obwohl die Schwarzbachtal Frauen im Angriff 
und der Abwehr zu viele Fehler machten, konnte man im Gleich-
schritt mit dem Gegner mithalten. Doch durch ein hartes Foul der 
Gastgeberinnen in der 6. Spielminute, musste unsere Spielerin ver-
letzungsbedingt vom Platz und das Spiel unserer Frauen erlitt einen 
Bruch. Acht Minuten lang schafften die Mädels es nicht den Ball im 
Tor unterzubringen, sodass der Gegner Tor um Tor davonziehen 
konnte. Der Trainer war gezwungen die Aufstellung zu ändern und 
so konnte man sich zumindest wieder etwas fangen und beim Spiel-
stand von 14:10 in die Pause gehen.

Der Rückstand war noch erträglich und das Spiel noch nicht verlo-
ren. Jedoch musste jede Spielerin mehr Engagement zeigen, um 
das Spiel doch noch drehen zu können. Gleich zu Beginn der zwei-
ten Hälfte kassierte man zwei Gegentore und unser Trainer verlor 
die Nerven. Durch seine Disqualifikation musste man in Unterzahl 
spielen, was die Situation nicht gerade einfacher machte. Die Mann-
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schaft versuchte nochmal alles und konnte eine gute Viertelstunde 
mit dem Gegner mithalten, ehe man kraftmäßig und mental geschla-
gen war. Resigniert brachte man das Spiel beim Stand von 32:21 zu 
Ende. Mit hängenden Köpfen bedankte sich die Mannschaft bei den 
vielen treuen, mitgereisten Fans und musste völlig enttäuscht über 
die gezeigte Leistung die Heimreise antreten. In zwei Wochen steht 
das letzte Spiel gegen die SG Bammental-Mückenloch in eigener 
Halle an. Dazu wird das Team die Niederlage aufarbeiten und noch-
mal kräftig trainieren, um dann alles geben zu können und die Sai-
son vernünftig zu beenden.

Nachtrag:
Vorentscheid VR-Talentiade Männliche Jugend
(NK) Am 6. April fand der 1. Vorentscheid der diesjährigen VR-Ta-
lentiade beim SC Wilhelmsfeld statt. Wir gingen mit Jan Hofmann, 
Philip Janata, Johannes Kreß und David Emmerling an den Start.
An 4 Stationen war sportliches Geschick und Können gefragt, sowie 
bei einem 20-minütigen wertungsfreien Handballspiel mit 4 Feld-
spielern + 1 Tormann.
Seilspringen, Koordinationsleiter, Ball über die Schulter werfen und 
hinter dem Rücken fangen, sowie Zielwerfen waren als Aufgabe zu 
bewältigen. Kinder der Vereine Wilhelmsfeld, Dossenheim, Wald-
brunn/Eberbach und Meckesheim waren am Start. Die 16 besten 
Kinder (8 Jungs/8 Mädchen) qualifizierten sich für die nächste Run-
de. David Emmerling hat es geschafft - Herzlichen Glückwunsch 
David!

Vorschau:
28.04.2019:
Heimspieltag in Meckesheim 
16.00 SG Herren - SG Nußloch 3
18.00 SG Damen - SG BaMü

Für den letzten Spieltag und die wichtigen Partien im Abstiegs-
kampf, hoffen wir auf zahlreiche Unterstützung!!!

Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“ und „SG Schwarzbachtal“, sowie auf 
handball-eschelbronn.de

Generalversammlung
Am Freitag, 12. April 2019 fand die jährliche Hauptversammlung des 
Vereins statt. Nah einem einleitenden Musikstück, gespielt von den 
anwesenden aktiven Mitgliedern, begrüßte die Vorsitzende Silke 
Arnold alle Anwesenden, im Besonderen Bürgermeister Marco Sie-
sing und Lothar Ludwig für die Presse. Im Rahmen der Totenehrung 
wurden die im Jahr 2018 verstorbenen Mitgliedern verlesen und 
unter den Klängen des Liedes „Ich hatt‘ einen Kameraden“ ihrer 
gedacht. 
Schriftführerin Daniela Hoffmann führte in ihrem Tätigkeitsbericht 
die erfolgten Auftritte und Feste aus, welche sich auf insgesamt 17 
belaufen. Zu den Höhepunkten gehörten die Ausrichtung des Kin-
derfaschings mit dem Turnverein, das vereinseigene Schlossseefest 

und die Kerweveranstaltung mit dem Heimat- und Verkehrsverein. 
Auftritte erfolgten bei befreundeten Vereinen in Kirchardt, Meckes-
heim, Helmstadt und St. Martin (Pfalz). Der Verein besteht zurzeit 
aus 191 Mitgliedern, davon 31 aktive und 160 passive Mitglieder. 
Davon sind 33 Ehrenmitglieder zu verzeichnen. Der Verein darf sich 
zudem über 7 Nachwuchsmusiker in Ausbildung freuen. 

Kassier Eckhard Ernst legte in seinem Tätigkeitsbericht die Ausga-
ben und Einnahmen des letzten Jahres offen. Einnahmen wurden 
durch Mitgliedsbeiträge, ausgerichtete Veranstaltungen und Spen-
den eingenommen. Ausgaben ergeben sich unter anderem durch 
das Gehalt für den Dirigenten und die Jugendausbilder. Zusammen-
fassend ergab sich im vergangenen Jahr ein kleiner Gewinn für den 
Verein, jedoch seien die Fixkosten höher wie die Einnahmen. 

Dirigent Sven Sattler ging in seinem Bericht auf den Probebesuch 
der aktiven Musiker ein und appellierte an jeden einzelnen für einen 
zuverlässigeren und intensiveren Probebesuch. Abschließend be-
dankte er sich bei der Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit. 
Abschließend berichtete Kassenprüferin Nicole Fischer über die mit 
der zweiten Kassenprüferin Juliana Friedel erfolgte positive Kassen-
prüfung am 11. April 2019. Es sei nichts zu beanstanden gewesen. 
Nach der Aussprache über die Berichte, erfolgte einstimmig die Ent-
lastung der Gesamtvorstandschaft, welche durch Herrn Bürger-
meister Siesing durchgeführt wurde. In diesem Jahr fanden Neu-
wahlen für die gesamte Vorstandschaft statt, welche sich wie folgt 
zusammensetzt: 1. Vorsitzende Silke Arnold, 2. Vorsitzender Jürgen 
Ohlheiser, Kassier Eckhard Ernst, Schriftführerin Daniela Hoffmann. 
Beisitzende sind Walter Nussko, Reinhard Greulich, Wolfgang Mül-
ler, Gabi Horsinka, Mareike Bock und Herbert Nussko. Als Kassen-
prüfer wurden Nicole Fischer und Juliana Friedel erneut gewählt. 

Auf Antrag des Kassiers wurde eine Beitragserhöhung von 18 auf 
20€ des Jahresvereinsbeitrags einstimmig beschlossen. 

Abschließend verwies die Vorsitzende Silke Arnold nochmals auf die 
ausgearbeitete Datenschutzverordnung des Vereins zur Kenntnis-
nahme und bedankte sich bei der Gesamtvorstandschaft für das 
vergangene Jahr und die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Ihre Stimme für die Lyra   X
♫ Sie singen gerne unter der Dusche oder im Auto?
♫ Sie kennen keine Noten, haben aber Freude am Singen?
♫ Sie suchen ein Super-Team zur Freizeitgestaltung?

Lieber Eschelbronner Frauen,
dann sind Sie bei uns richtig! Wir sind eine nette Truppe ohne Al-
tersbegrenzung, weder nach oben noch nach unten. 

Wir singen alles durch die Bank weg: Poppiges, Rockiges, Klassi-
sches…… 

Zurzeit proben wir für unser Vocalis-Konzert am 19. und 20. Okto-
ber 2019 unter dem Motto „ALLES AUSSER-GEWÖHNLICH“, das 
sicher genauso wird, wie es heißt! 

Freuen Sie sich auf tolle Songs von Queen, Phil Collins etc… unter 
der Leitung unseres qualifizierten, neuen Dirigenten Stefan Golea.

---------------------------------------------------------------------------------------------------  
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Leistungschor beim Badischen Chorverband
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Machen Sie mit! 
Liebe Eschelbronner Männer,
schicken Sie uns Ihre Frau, und sie hat endlich ein Hobby! Es ist nie 
zu früh, aber eines Tages könnte es zu spät sein.
Der Frauenchor Vocalis lädt herzlich alle singfreudigen Damen zu 
den Singstunden ein: 
Mittwochs 20 Uhr, Probesaal Alte Schule. Willkommen bei uns!

CDU Ortsverband Eschelbronn 
Werte Mitglieder, Freunde der CDU, 
leider war es uns nicht möglich eine eigene Liste für die Gemeinde-
ratswahl 2019 zu erstellen. 

Unsere Kandidaten Kurt Freischlag und Reinhard Greulich befinden 
sich auf der Liste der Freien Wähler. Für Ihre Unterstützung bedan-
ken sich unsere Kandidaten im Voraus. 

Die Geschäftsführung der CDU

Unabhängige Bürger für Dorf und Umwelt
Am 18. Mai. 2019 besteht die Möglichkeit sich mit den Gemeinde-
räten/Innen und den Gemeinderatskandidaten/Innen am Marktplatz 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr vor der Postfiliale den kommunalpoliti-
schen Fragen zu stellen. 

Sicher drückte auch Sie irgendwo der Schuh! Nehmen Sie die 
Chance war und sprechen Sie mit uns, den Unabhängigen Bürgern 
für Dorf und Umwelt!“

Tischtennisverein Eschelbronn 
Am Freitag den 12.04.2019 musste sich die I. Mann-
schaft nach einem engen Relegationsrückspiel gegen 
den SV Treschklingen mit 5:9 geschlagen geben. 

Dienstags konnte man jedoch mit 9:7 vorlegen und 
steht mit einem Sieg und einer Niederlage da.

Dienstags konnten das Doppel Immo Grab/Özgür Arlier mit zwei 
Siegen und die Einzel Özgür Arlier (2x), Michael Kreth (2x), Aydin 
Arlier (2x) sowie Hakan Özcan den Sieg für Eschelbronn erkämpfen.

Im Rückspiel waren wieder das Doppel Immo Grab/Özgür Arlier, 
sowie die Einzel Immo Grab (2x), Michael Kreth und Jens Eckel 
siegreich. 

Tennisclub Eschelbronn
Saisoneröffnungsfest
Am Samstag, den 20.04.2019 findet auf der Tennis-
anlage ab 14.00 Uhr ein Saisoneröffnungsfest mit 
Blümchenturnier statt. 

Alle Mitglieder mit Familie bzw. Partner/in wurden 
dazu recht herzlich eingeladen. 

Sommertraining Kids
Diesen Sommer bietet der TC ab Mitte Mai, immer samstags, auch 
wieder Training für Kinder bzw. Jugendliche an. Bei Interesse wen-
det euch vorab bitte an unseren Jugendwart Simon Jones, simon-
jones@gmx.de 
 
Schnuppertennis
Auch in diesem Jahr bietet der Tennisclub wieder die Möglichkeit 
des Schnuppertennis an. Für alle, die gerne Tennisspielen möchten, 
sich aber nicht ganz sicher sind, ob es der richtige Sport für sie ist, 
gibt es die Möglichkeit eine Saison zu spielen, ohne jegliche Ver-
pflichtung im Verein. Schnuppertennis kostet für Erwachsene 50,- €, 
für Jugendliche ab 14 Jahren 20,- €
und Kinder unter 14 Jahren sind kostenlos.

Natur,- Tier- und Vogelfreunde
Unsere Monatsversammlung am 26.4.19 muss aus be-
ruflichen Gründen verlegt werden. Der neue Ter-
min steht noch nicht fest.
Wir werden ihn rechtzeitig bekannt geben.

Der Vorstand

Ökumenischer  
Verein 

für Diakonie und  
Caritas

Sie pflegen einen Angehörigen und wünschen sich für ein paar 
Stunden Entlastung, um neue Kraft zu schöpfen?

Hier können Sie die Nachbarschaftshelferinnen und Helfer unter-
stützen. Bei Interesse melden Sie sich gerne bei der Einsatzleiterin:
Silvia Laule Tel. 06226 - 57083

Weitere Kontakte auf der Homepage -
 www.Nachbarschaftshilfe.eu

Des Weiteren sucht der Verein dringend einen zweiten Fahrer, der 
Roland Wolf unterstützt. Wenn Sie noch eine kleine Tätigkeit su-
chen, bei der Sie auf der einen Seite etwas Gutes tun und sich auf 
der anderen Seite durch eine geringfügige Aufwandsentschädigung 
ein kleines Taschengeld hinzuverdienen wollen, wäre dies die rich-
tige Aufgabe für Sie. Voraussetzung wäre das Absolvieren eines 
Personenbeförderungsscheines. Die Kosten übernimmt der Verein.
Bei Interesse können Sie sich gerne bei Roland Wolf unter Tel. 
06226/41142 melden.
Die Jahreshauptversammlung des Ökumenischen Vereins findet am 
07.05.2019 um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt.
Das nächste Treffen der Nachbarschaftshelfer findet am 05. Juni um 
15 Uhr bei Silvia Laule, Rosengartenstraße 2 statt. Interessierte und 
neue Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen.

BUND OV 
Eschelbronn 
Umweltfreundlich zu 
Ostern dekorieren 

Frische neue Zweige von Forsythiensträuchern eignen sich gut für 
einen Osterstrauch. 
Wenn sich zu Ostern die ersten frischen Triebe zeigen, stellen sich 
viele Menschen einen Weidenstrauß ins Zimmer und dekorieren ihn 
mit bunt bemalten Eiern. Zum Einfärben der Eier sollten jedoch Na-
tur- bzw. Pflanzenfarben verwendet werden. Für den Osterstrauß 
können Sie Seitentriebe von Laubbäumen verwenden. Auch frische 
neue Zweige von Forsythiensträuchern sind dekorativ. Allerdings 
dürfen diese 
nicht aus dichten Hecken herausgeschnitten werden, da diese be-
liebte Nistplätze für Vögel sind. Das Abschneiden von Weidenkätz-
chen ist generell verboten, weil sich davon im Frühjahr die Bienen 
ernähren. Als Ostergras in Gestecken, Körbchen oder Osternestern 
eignen sich Naturmaterialien wie Heu aus dem Garten oder pflan-
zengefärbter Schafswolle, die es in Bioläden gibt. Auf keinen Fall 
dürfen dafür Moose ausgegraben oder Wiesen- bzw. Rasenstücke 
verwendet werden. Diese bieten vielen Kleinstlebewesen wichtigen 
Lebensraum. 
Da sie eine artgerechte Haltung der Legehennen garantieren, soll-
ten nicht nur zu Ostern Bio-Eier gekauft werden. Die erste Ziffer des 
Stempelaufdrucks auf den Eiern gibt Auskunft zur Haltung der Le-
gehennen. Bio-Eier sind mit der Stempelziffer 0 markiert. Auf keinen 

Diakonie
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Fall sollten Eier verwendet werden, die aus Käfigbatterien. Wer an 
der Arbeit für den Natur- und Umweltschutz interessiert ist der ist bei 
uns herzlich willkommen. Nähere Informationen erhalten Sie beim 
1.Vorsitzenden Wilhelm Dinkel Tel. 06226/41547 
oder unter Mail: bund.eschelbronn@bund.net 
 

KUC 
Osterbastelei und Wildkräuterverkostung beim 
KUC!
Schwarze Wolken begleiteten die KUC- Kinder beim 
Marsch zurVilla Kinderbund, aber wie schon so oft 
verschonte uns der Regen!
Unsere Themen im April waren Basteln für Ostern 

und dasSammeln und Verkosten von Wildkräutern.

Während sich die erste Gruppe mit dem Ausschneiden vonOsterha-
sen abmühte, machte sich die 2. Gruppe auf die Suche nach essba-
renWildpflanzen. Bereits am Grillplatz fanden sie jede Menge Löwen-
zahn. Weiterging es an der Treppe mit Walderdbeeren, Märzenvei-
chen, Giersch undSchlüsselblume. 

Spannend wurde es als wir zur Brennessel kamen, denn wer wird-
wohl so mutig sein und eine probieren? Tatsächlich alle! Die Kinder 
fanden nochviele andere Pflanzen, zum Teil auch giftige, wie Aron-
stab und Buschwindröschen. Nun besprachen sie intensiv, dass 
man gute Kenntnisse haben muss um selbstessbare Wildpflanzen 
zu sammeln. Sehr oft stehen essbare und giftige/ungenießbare 
Pflanzen dicht beieinander! 

Nachdem die Gruppen getauscht hatten und alle Osterhasenbe-
malt, mit hartgekochtem Ei gefüllt und in die gebastelten Osternes-
ter gelegtwaren, bereitete Petra die Wildkräuter zu. Auf Baguette mit 
Butter oder Frischkäse konnten dann Alle dieverschiedenen Wild-
kräuter und Blüten verkosten. Alle waren begeistert vomtollen Ge-
schmack!

Nun konnten sich die Kinder noch eine kurze Zeit auf dem Gelände 
austoben, doch schon bald mussten wir den Rückweg antreten.
Das nächste KUC-Treffen findet am 7. Mai 2019 statt.

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
30 Jahre Sellemols Theaterleit 
In diesem Jahr feiern die Sellemols Theaterleit ihr 30 jäh-

riges Bestehen. Gefeiert wird dieses kleine Jubiläum mit einem 
Mundartfeschd 

am Sonntag, den 28. April 2019 
in de Alde Schul in Eschelbronn

Um 11.00 Uhr beginnt das kleine „Feschdbonkett“ und es wird auf 
30 Jahre Theater zurückgeblickt. Ab 12 Uhr heißt es dann „Rund 
ums Theater in allen Räumen“

Es erwartet Sie 
• Im Vereinsraum des Musikvereins 

Bilder- und Requisitenausstellung
• Im Sellemols-Vereinsraum - Live-Theater 

o um 12.00 und 15.00 Uhr Theaterszenen aus 
 verschiedenen Theaterstücken 
o um 13.30 und 16.30 Uhr Alldagsgschichde

• Im Vereinsraum der Lyra - Kino 
o ab 12.00 Filmausschnitte aus Theaterstücken
o um 14.30 Uhr Schlosswiesenchor der Grundschule
o um 16.00-17.30 Uhr Fernsehaufzeichnung von 
 „Lisbeths Tagebuch“ aus 1998

• In der Pausenhalle - Sellemols Café
Kaffee und Sellemols-Kuchen

• Im DRK-Raum - Vesperstube
Schnitzel mit Kartoffelsalat, heiße Würste und Getränke

Ab 12.00 Uhr ist ebenfalls das Heimatmuseum geöffnet.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Sellemols Theaterleit.
Der Erlös des Jubiläumsfestes wird für gemeinnützige Zwecke ge-
spendet.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856 - 

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab Fr. 19. April 2019
Freitag, Karfreitag, 19.04.
8.45 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl; Mitwir kung: 
 Kirchenchor; Kollekte: Gemeinde aufbau und 
 Diakonie in Osteuropa / Pfarrer i.R. Erhard Schulz
10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Nei den stein / 
 Pfarrer i.R. Erhard Schulz

Sonntag, Ostersonntag, 21.04.
7.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof; Mitwirkung: 
 Kirchenchor und Posaunenchor / Pfarrer i.R. 
 Erhard Schulz
8.00 Uhr Osterfrühstück im ev. Gemeindehaus Eschel bronn
10:10 Uhr Gottesdienst; Mitwirkung: Posaunenchor; Kollekte: 
 Dia konische Hilfe für ältere Menschen / Pfarrer i.R. 
 Erhard Schulz
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer i.R. Erhard Schulz

Montag, Ostermontag, 22.04.
9.00 Uhr Gottesdienst / Pfarrer Joachim Heußer
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein; Mitwirkung: 
 Posaunenchor / Pfarrer Joachim Heußer

Dienstag, 23.04.
18.00 Uhr AB-Gemeinschaft

Mittwoch, 24.04.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten im Gemein dehaus 
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Im Jahr 1994 konfirmierte Pfarrer Böttcher die Jubilare der „Silbernen Konfirmation“

Nachdem unter den Orgelklängen von Christel Frei die Jubel-Kon-
firmanden eingezogen waren, wurde das Tagesgebet und die 
Schriftlesung von Kirchengemeinderat Michael Steinert vorgetra-
gen. Aus dem Hebräer, Kapitel 12, Verse 1-3 stellte der Pfarrer in 
seiner Predigt die Frage, ob man nun mit dem Jubiläum den Gipfel 
des Lebens bereits überschritten hat und ob es jetzt nur noch berg-
ab geht ? Dem widersprach er mit einem deutlichen „Nein“, denn 
das ewige Zuhause bei Gott habe man noch vor sich und dieses 
herrliche Ziel sollte man nicht aus dem Auge verlieren.

Die Jubilare der „Goldenen Konfirmation“ traten 1969 bei Pfarrer Herrmann vor den Altar

Dann traten die Konfirmanden, die vor 25, 50, 60, 65 und 70 Jahren 
konfirmiert wurden, nacheinander vor den Altar. Der Pfarrer verlas 
den Konfirmandenspruch jedes einzelnen und überreichte eine Er-
innerungsurkunde. Auch an die nicht anwesenden und an die be-
reits verstorbenen Jubilare wurde gedacht. Mit dem gemeinsamen 
Abendmahl klang der Festgottesdienst aus und draußen auf der 
Rathaustreppe traf man sich zu einem Erinnerungsbild.

Vor 60 Jahren wurden die Jubilare der „Diamanten Konfirmation“ ebenfalls von Pfar-
rer Herrmann konfirmiert

Der Festsonntag wurde genutzt für ein Klassentreffen der Jubilare 
beim gemeinsamen Mittagessen. Manche besuchten den Friedhof 
und manche verbanden den Spaziergang durch den Ort mit dem 
Besuch des Schreiner- und Heimatmuseums.

Donnerstag, 25.04.
19.45 Uhr Konfi-Projektchor im Gemeindehaus
   
Sonntag, 28.04.
10:10 Uhr Gottesdienst / Pfarrer i.R. Gerhard Eckert
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Gerhard Eckert

Wochenspruch: Offenbarung 1, 18
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.

Vertretungsregelung Vakanz
Pfarrer im Ruhestand Erhard Schulz ist für seelsorgerische Angele-
gen heiten - u.a. für Beerdigungen - in unseren Kirchengemeinden 
zuständig. Nähere Infor ma tio nen erfahren Sie über das Pfarramt 
oder Sie melden sich direkt bei Herrn Schulz (06226/9926081). 

Ostern
Herzliche Einladung zu unseren Ostergottesdiensten in Eschelbronn 
und Neidenstein von Gründonnerstag bis Ostermontag. Wir bieten 
Ihnen täglich zwei Gottesdienste an - außer am Karsamstag - und 
freuen uns über Ihren Besuch. Besonders möchten wir auf den Os-
tersonntag hinweisen. 
Nach dem Besuch des Auferste hungs gottesdienstes um 7.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Eschelbronn laden wir Sie zum Oster  frühstück 
um 8.00 Uhr ins ev. Gemeindehaus Eschelbronn ein. Am Osterbuf-
fet können Sie sich stärken, bevor Sie dann um 9.00 Uhr in Neiden-
stein oder um 10:10 Uhr in Eschelbronn den Ostergottesdienst in 
der Kirche besuchen.

Terminvormerkung: Gottesdienst PLUS
Der nächste Abendgottesdienst im ev. Gemeindehaus Eschelbronn 
als Godi PLUS findet am Sonntag, 05.05.2019 um 17.00 Uhr statt. 
Herzliche Einladung.

Terminvormerkung: Gartenbörse
15. Kraichgauer Gartenbörse und der TIMOTHEUS Förder verein 
Jugendreferent e.V. ist dabei: 25.05.2019. Die Gartenbörse findet 
unter dem Motto „Vun allem ebbes“ im Realschul hof Waib stadt statt. 
Angeboten werden Blumen, Pflanzen und Kunst- Handwerk sowie 
allerlei für Garten und Haus. 

Wenn Sie uns unterstützen wollen, so mer ken Sie sich diesen Ter-
min bei der an ste hen den Garten arbeit vor, denn wir be nö tigen zum 
guten Gelingen wieder Ihre tollen Blu men- und Pflan zen - und Deko-
spen den, die Sie bei uns abgeben können. Vielen Dank!

ZIRKUS - Pfingstfreizeit
Gesucht werden Akrobaten, Clowns, Dompteure, Zauberkünstler und 
solche, die es wer den wollen. Voraussetzungen an die Artisten: Jungs 
und Mädels der Klassen 2 bis 7. Be werbt Euch und tretet vom 10.06.2019 
bis zum 14.06.2019 in der Manege im Knüll House auf. Die Anmeldungen 
liegen der Oster-Gemeindebrief-Ausgabe bei und werden in der Ge-
meinde verteilt. Wer sich bereits vormerken lassen möchte, kann sich 
gerne im Pfarr amt melden oder unsere Internetseite nutzen.

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebets kästchen. 

Fünf Jahrgänge feierten Jubelkonfirmation
Der vergangene Palmsonntag war der letzte Sonntag in der Passi-
onszeit und läutet die Karwoche ein. An diesem Sonntag trafen sich 
in der evangelischen Kirche fünf Jahrgänge und feierten ihre Jubel-
konfirmation. 

Pfarrer i.R. Erhard Schulz begrüßte zum Festgottesdienst die Jubi-
lare, deren Angehörige und Freunde und beschrieb es als eine Gna-
de, am heutigen Festtag dabei sein zu können. Der evangelische 
Kirchenchor begleitete den Gottesdienst gesanglich.
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Die Bilder der weiteren Jubiläums-Jahrgänge werden in der nächs-
ten Amtsblatt-Ausgabe veröffentlicht.

Kath. Pfarramt "Mariä Himmelfahrt" Waibstadt 
- Pfarrstr. 3 - Tel.: 07263/40921-0 - Fax: 07263/4489 

So sind wir für Sie erreichbar: 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 
Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29
 
KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN 
Karfreitag, 19. April 
15.00  Eschelbronn  Karfreitagsliturgie 
  (Gemeindereferentin von Albedyll) 
  mitg. vom Kirchenchor + Kantoren 
19.00  Neidenstein  Gebet unter dem Kreuz (Gemeindeteam) 
 
Karsamstag, 20. April 
20.30  Eschelbronn  Osternacht (Pfr. Maier) mitg. vom 
  Kirchenchor und mit Ehrung der 
  Ministranten, anschl. Agapefeier 
Ostersonntag, 21. April 
 8.45  Neidenstein  Festmesse (Kaplan Elekwachi) 

Ostermontag, 22. April 
 8.45  Eschelbronn  Messfeier (Pfr. Maier) 
11.45  Eschelbronn  Tauffeier der Kinder Elias + 
  Kian Shapouri, Sinsheim-Rohrbach 
  (Diakon Walter) 
Sonntag, 28. April 
 8.45  Eschelbronn  Messfeier (Pfr. Vogelbacher) 
 
Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden.  Es freut sich auf Sie
 Anna-Maria Dinkel 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien 
In den Osterferien (noch bis 26.04.19) bleibt das Pfarrbüro jeweils 
am Donnerstagnachmittag geschlossen. Die übrigen Öffnungszei-
ten bleiben bestehen. 
 

Ausblick: Erstkommunion 2020 
Freitag, 19.04. bis Sonntag, 28.04.2019 
Im Jahr 2020 feiern wir Erstkommunion in Waibstadt mit Daisbach 
am 19.04.2020, in Eschelbronn mit Neidenstein am 26.04.2020 und 
in Epfenbach mit Spechbach und Reichartshausen am 17.05.2020. 
Ende Juni, Anfang Juli finden dazu Informationsabende statt. 
 
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 

Neuapostolische Kirche
Datum Tag  Uhrzeit  Ort  Veranstaltung
So.  28.04.  09.30 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst

Die Proben für den Gemeindechor finden immer montags 20.00 
Uhr statt. Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.
 
Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind un-
sere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingela-
den. 

Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter:  http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn


